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Des

Haushalts
Plans

Titel Nr.

1

Nr,

Der Beamten

Namen Dienststellung
Gehalt

am
1. April

1914

,2

! I
,s>
!6
,7
«8
19
2«!
2,
22

2.1

2t

25

Schmidt, Landesrat
GeheimerRegierungsrctt

nichtpcnsionsbercchtigte Zulage

In den
Haus¬

haltsplan
für 1914
ist einzu¬

stellen

I>n
Haus¬

haltsplan
für 1913
war ein¬

gestellt

X,

Die nächste

Gehaltserhöhung

Müller, Hubert
Müller, Max

Wieler

Ianßen
Gather
Schumacher

Laasmann
Peruche

Schumacher
Gollata
Lappö
Peters
Fuhrmann

Rahmen
Heinen
Gedicke
Stemmler
Heuft
Oehlenschläger
Brinkmann
Fries
Weber
Knoch

N. N.
N. N.
N. N.

N. N.

Landesrat

Summe

Fürsorgecrziehungs-
Inspektor

Landes-Obersckretar

Üandessekretär

Rendant
Lllndesseiretar

11000

900
6 200
6 200

6 000

4 200
4 200

4100
3 400

3 700
3100
3 100
2 800

2 800
2 800
3100
3100
2 500
2 800
2 800
2 800
2 800
2 500

2 200

Summe

11000

900
6 200
6 200

24 300
6 000

4 200
4 200
8 400
4100
3 400

3 700
3100
3 100
3 025

2 875
2 800
3100
3100
2 500
2 800
2 800
2 800
2 800
2 725

11000

900
6 200
6 200

24 300 —
6 000

5 250
4 200

9 450

2 200

2 291

1666
54883

66

6?
33

4100
3 400

3 500
3 400
3100
3 100
2 800

2 800
2 575
3l00
3100
2 500
2 800
2 800
2 500
2 500
2 083

1283
183

51624

Der Beamte ist im Genusse
folgenderVmolumente

!!»

Etats«
»lästiger

Wert
dieser

Emolu-
inente

,1

Infolge
Ablösung

bezieht der
Beamte

statt dieser
eine Bar-
entschndi

ssung

12

Bezieht
außer¬

dem an
Dienst-

unlostcw
eutschü-
digung

13

">b,

Nr.

, ,

9
,0
!!
12

! 1
,!>
l<!
!?
,8
,9

20
2,
22

23

24

2l>

Bemerkungen.

,l>

Landesobersekretär Ianßen ist am 1. Juli
1913 in den Ruhestand getreten.

Sollten während des Nochuungsjahres1914
Lnndesselretäre die II. Prüfung ablegen
und zum Landes-Oberselretär befördert
werden tonnen, so ist der ratierliche Teil
der zn gewährendenZulage von 500 M,
über den Haushaltsplan zu ucrrechneu,
falls sich keine andere Deckung findet.

Siehe Nr. «.

Es find zn berechnen:
V^ v. 28N0 Mt. ^ 700 Mt.
^ u. 3100 „ ^ 2325 „

3025 Mt.
Es sind zu berechnen:

"/, u. 2800 Mt. - 2100 Ml.
V4 «. 3100 „ -- 7 75 „

2875 Mt.

Es find zu berechne»:
V«, u. 2500 Mt. -- 825 Mk.
V< u, 2800 „ ---- 2100 „

2725 Ml.
In die Stelle sollte Vureauassistent Kalt

einrücken,derselbe ist am 15. Juli 1913
aus dem Prouinzialdienst ausgeschieden.

Neue Stelle, voraussichtlicheBesetzungam
1. Mai 1914.

Neue Stelle, voraussichtlicheBesetzungam
1. August 1914.
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Des

Haushalts¬

plans

Titel '1K,

Nr,

20
2?
2«
2!»
30
)!!
32
33
34

35
30
37

3«

40
.11
42

Z)er Beamten

Namen Dienststellung
Gehalt

am
I.April

1014

Knoch
Kalt

Radermacher

Litzenberger
Stein
Kremei

Schürhoff
Heinert
Neumann
Filtert
Hildebrcmdt
Bußmann
Sievers

Link
Klein
N, N.

Schropp
Stoehi
Lang
Siebert
N. N.

Buleaullssistent

Summe

Registratur

Summe

Kanzleisekretär

Kanzlist

»
Summe

2100
2100
1800
1800
1 950
I «50
I 950
1 950
1950
1650
1 800

2100
1 500

2 850
2 400
2 400
1800

In den
Haus¬

haltsplan
für 1914
ist einzu¬

stellen

Im
Haus¬

haltsplan
für 1913
war ein¬

gestellt

175
700

1800
1800
1950
1725
1 950
1950
1950
1 650
1912

17 562

2100
1650
1500

5 250

2 850
2 400
2 400
1800

962
10 412

50
50

350
812

1650

2 062
2 025
1762
1725
1912
1 650
I 875
1 875
1800
1 650
1500

50
5!»

22 650

2100
1500

3 600

2 850
2 400
2 400
1687

9 337

50

50

50

50

Die Nächst
Gehalts"

tritt ei"

50

50

Juli
Okbr,
Juli

Oktbr.
Juli

Oktbr,

IN!!.
Apru

Juli

Äpr'l

Jan-
Oktbr.

191
191
191
191
I9liB
li'lb
19
191
191
1914

19
1^

19
19
19
19
1916

>.''
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Der Beamte ist im Genusse

folgender Gmolumente

286

^0

80y

^0

m

.'.

Etats-
mäßiger

Wert
dieser

Emolu-
mente

Infolge
Ablösung
beziehtder

Beamte
statt dieser
eine Aar-
entschädi-

guüss

.F
1:^

Bezieht
außer¬

dem an
Dienst-

unlosten-
entschä«
diguug

13

Lfd.

Nr.
Bemerkungen.

,->

^

20
27
2^
20
,^!0
3!
32
^:3
31

35
30
3?

38
39
40
4,
42

Vureaullssistent Kalt ist am 15. Iuli1913
aus dem Provinzialdienst ausgeschieden.

Wird voraussichtlich in die Stelle zu Nr.
23 einrücken.

Desgl. zu Nr. 24.
Desgl. zu Nr. 25.

Es find zu berechnen:
'/^ v. 165« Ml. ----- 825 Ml.
V2 v. 1800 „ ----- 900 „

1725 Ml.

Es sind zu berechnen:
V4 v. 1800 Ml. ----- 450,— Ml.
2/4 v. 1950 „ ----- 1462,50 „

1912.50 Ml.

Neue Stelle, voraussichtlicheBesetzungam
1. April 1914.

Neue Stelle, voraussichtlicheBesetzungam
1. September 1914.
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84 Fichtenhain.

Haushalts¬
plans

Titel

i

Nr,

l.

«so,
Nr

l!

Z>er Aleamten

Namen

4 Klein

5

6

7

8
9

10
II
^
13

Classen

Becker

Pfeuffer

Lemmling
Reinirkens

Pütz

Grünachel

Pütz

Bleitsamer
Sanders
Ianssen
Iochmann
Vens
Dünwald

Dünwllld

Dienststellung
Gehalt

am
I. April

1914

Direktor

Summe

Rendant u. Sekretär

Inspektor und Lehrer
>! « !,
« » !!

Summe

Vureaugehilfe

Hausmeister

Maschinenmeister

Werkmeister

Summe

Hofmeister

4 900

2 400

3 950
3 450

1 950

2 200

1900

1725
1725
1725
1 725
1650
1575

In den
Haus¬

haltsplan
für 1914
ist einzu¬

stellen

5

4 900
4 900

2 625

3 950
3 450

Im
Haus¬

haltsplan
für 1913
war ein¬

gestellt

7 400

1950

2 200

1900

1725
1725
1725
1725
1650
1575

10125

6 600

6 600 —

2 400

Die n»O
OehMeB"

tritt ei«

Zum Haushaltsplan über die Kosten der Fürsorgeerziehung Minder jähriger,

Fichtenhain. ^

4 600
3 950

8 550

1950

2 000-

1800 —

1725
1725
1725
1725
1650

8 550

1456

Der Beamte ist im Genusse
folgenderEmolumente

l»,

Etats-
mäßiger

Wert
dieser

Emolu¬
mente

Infolge
Ablösung
beziehtder

Beamte
statt dieser
eine Var-
entschndi-

glmg

12

Aeie Wohnung, Heizung und Be¬
leuchtung.

1100

765

745
745

546

420

420

360
360
360
360
360
360

Bezieht
außer¬

dem an
Dienst-

unkosten-
entscha-
digung

Lfd,
Nr.

,,

Äemertuligen.

!l.

200

200
200

200

200

200

5

6

7

8
9

10
11
,^'
13

Direktor Classen ist am 1, Oktober 1913
in den Ruhestand getreten.

Angestellt vom l. Oktober 1913 ab. War
bis dahin Anstaltspfarrer in Rheindahlen,

Es find zu berechnen:
1/4 v. 2400 Ml. ^- 600 Mk.
°/< u. 2700 „ -- 2025 „

2625 M5
Inspektor Lemmling ist am 1, April 1913

in den Ruhestand getreten.

Angestelltvom 1. Februar 1913 ab.

Die Hofmeisterstelleist in eine Werkmeister¬
stelle umgewandelt.
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86 Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltRheindcchlen,

Haushalts
Plans

Titel N,',

Lfd.

Nr.

Der Beamten

Namen Dienststellung

1 1

2 2

3 3

4 4
5
6

5 7

6 8

7 9
10
11
12
13
14

Melier

Bartels

Weiß

Nehm
Schnitzler
von den Driesch

Richartz

Pütz

Feiter
Gennen
Tophoven
Heinen
Röttges
Holländer

Gehalt
am

l. April
1914.

Direktor

Anstaltspfarrei

Reudcmt n. Sekretär

Inspektor und Lehrer

Lehrer
Summe

Hausmeister

Maschinenmeister

Werkmeister

Summe

5 300

4 200

3 000

4 400
4 400
2 600

2100

1800

1650
1650
1650
1650
1 650
1650

In den
Haus¬

haltsplan
für 1914
ist eÜM-

stclleu

5 300

4 200

3 000

4 400
4 400
2 600

11400

2100

1825

1650
1650
1650
1650
1650
1650
9 900

Im
Haus¬

haltsplan
für 1913
war ein¬

gestellt

5 300

4 600

3 000

4 400
4 400
2 550

11350

1875

1800

1650
1650
1631
1612
1612
1593
9 750

^5
50
50
75

Ottbr,

April

Juli

Ja«,

April

Juli
Oktbr.

Ja«,

I9l5

1915

1915
191
1915

1915

1915

1915

^!

^
19iB

5

Zum Haushaltsplan übe r die Kosten der Fürsorgeerziehung M i nderjähriger .
Rheindllhlen. ^

Der Beamte ist im Genusse

folgender Lmolmnente

in

Etats-
mäßiger

Wert
dieser

Emolu-
mente

11

Freie Wohnnng, Heizung und Be-
^ leuchtung.
Desgl.

Desgl.
Desgl.
Desgl.

Desgl,
Desgl,
Desgl,
Desgl.
Desgl.
Desgl.

Infolge
Ablösung

bezieht der
Beamte

statt dieser
eine Bao
entschädi-

gung

12

1100

960

765

745
745
665

420

420

360
360
360
360
360
360

Bezieht
außer¬

dem an
Dienst-

unkosten-
entschä-
digung

13

200

200
200
200

200

Lfd.

,1

9
10
11
1^
i.-;
14

Bemerlungen.

15

Angestellt am 1. Oktober 1913. Anstalts-
pfarrer Beckerist als Direktor der An¬
stalt Fichtenhain angestellt.

Es ist zu berechnen:
--/, v. 1600 Mk. - 1350 Mk.
1/4 v. 1900 „ - 475 ^

1825 Mk.
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88 Pruvi nzial-FttrsorgeerziehungsanstaltSolingen,

Des

Haushalts¬
plans

Titel Nr,

Lfd.

Nr,
Namen

Schenk

! ,
12

«5

!?

Rosenstock
Püschel
N, N,

Areunsbach

Scheffler

Lange

Klllumann

Hilgendorf
Neus
Will
Plagens
Werner

Siewert

Pinno
Lohmann

Z)«r Beamte«

Dienststellung
Gehalt

nm
1, April

19! 4

In den
Haus¬

haltsplan
für 19! 4
ist einzu¬

stellen

Haus¬
haltsplan
für 19! 3
war ein¬

gestellt

Die mW

GehaltserO"
tritt ei"

Direktor

Rendcmtu. Sekretär

Inspektor und Lehrer

Lehrer
Summe

Hausmeister

Maschinenmeister

Werkmeister

Summe

Obcrwirtschafterin

Wirtschafterin

Summe

Zum Haushaltsplan über die Kostender Fürsorgeerziehung Minderjähriger,
Provinzilll-FürsorgeerziehungsanstaltSolingen, oa

Der Beamte ist im Genusse
folgenderEmolumcnte

m

Freie Wohnung, Heizung und Be°
^ leuchtung,
Desgl.

Desgl.
Desgl,
Desgl,

Desgl,

Desgl,

Desgl,

Desgl.

Desgl,
Desgl,
Desgl,
Desgl,
Desgl,

Freie Station,

Desgl,
Desgl.

Etats-
mäßiger

Wert
dieser

Emoln-
mente

.//
!,

1100

765

745
745
665

420

420

360

360

360
360
360
360
360

780

760
760

Infolge
Ablösung
beziehtder

Veninte
statt dieser
eine Var-
entschcidi-

gung

12

Bezieht
außer¬

dem an
Dienst¬

unkosten
entschii-
digung

.5

200

200
200
200

200

200

Lfd,

Nr.

,1

Bemerkungen.

!l,

Es ist zu berechnen:
'/, v, 60U0 Ml. ^ 1500 N«,
1,4 v, 6300 „ ^ 1575 „

zusamuien 6075 M,

,0
1!
!2

15

16
!?

Es ist zu berechnen:
'/« u, 1900 Ml. ^ 950 Mi,
V, v, 2000 „ ^ 1U00 „

zusaminen 1950 Mt.

Es ist zu berechnen:
2/. v. 1725 Mk. -
l/, v. 1800 „ ---

zusanuuen
Es ist zu berechnen:

1575 Mk. ---
1650 ,. ^

1293,75 Mt.
450, — „

1743,75 Ml.

1181,25 Ml.
4!2,50 „

zusammen 1593,75 Mk.

Wie uor.

Es ist zu berechnen:
^ v, 900 Mt. -- 675 Mk.
V4 U. 1000 „ -- 250

zusannnen 925 Ml.
Es ist zu berechnen:

°/< v. 675 Wl, --- 506,25 Ml,
V4 u. 750 Mk. --- 187 ,50 „

zusammen 693,75 M,

12
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